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Für jeden Sensor werden die Messwerte

• Aktueller CO2-Wert
• Aktuelle relative Luftfeuchte (rH)

angezeigt.

Durch Berühren des Buttons Sensoren erhalten Sie 
eine Übersicht der Anzeigewerte für die Feuchte- bzw. 
CO2- Sensoren.

Durch Berühren des Buttons Fehlerspeicher erhalten Sie 
Informationen zum Fehlerspeicher und Fehlerstatus.
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G.  Einstellung Lüftungsstufen

Lüftungststufe 1: Lüftung zum Feuchteschutz
Lüftungststufe 2: Reduzierte Lüftung
Lüftungststufe 3: Nennlüftung
Lüftungststufe 4: Intensivlüftung
(Erklärung gemäß DIN 1946-6)

Während des Kühlbetriebes (falls vorhanden) 
ist automatisch die Lüftungsststufe 4 
in Betrieb.

Je nach interner regelungstechnischer Anforderung kann 
es zu Abweichungen der eingestellten Lüftungsstufen 
kommen. Zusätzlich erfolgt in diesem Fall ein Hinweis auf 
die Betriebsart.

Ist zum Besipiel die Intensivlüftung aktiv, kann zwar eine 
Lüftungsstufe angewählt werden, diese wird allerdings 
erst nach Beendigung der Intensivlüftung aktiv.

In der Betriebsart Eco Komfort regelt das System die 
Lüftungsstufe automatisch nach den Werten der 
vorhandenen Sensoren.

Durch Berühren des Icons Lüftungsstufen kön-
nen Sie in den Betriebsarten Winter / Sommer
die gewünschte Lüftungsstufe auswählen.
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F.  Systeminformationen

Sensoren

Fehlerspeicher

INFOINFO

Durch Berühren des Icons Einstellung Trink-
warmwasser-Wärmepumpe T300 3.0 gelangen 
Sie in das Untermenü.

H.  Einstellung Warmwasser

Durch Berühren des Buttons Wassertemperatur wird die 
aktuelle Wassertemperatur und der eingestellte Sollwert 
in °C angezeigt. Durch Berühren des Buttons E-Heizstab / Boost können 

Sie den E-Heizstab / Boost aktivieren bzw. ausschalten.
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Durch Berühren der Buttons + oder – erhöhen / reduzieren 
Sie die Solltemperatur. Bestätigen Sie mit OK. 

Die Solltemperatur kann durch Berühren des Buttons Soll 
individuell angepasst werden. 

Ihr System verfügt je nach Ausstattung über 
einen E-Heizstab bzw. eine Boost Funktion. 
Durch Aktivieren der Funktion E-Heizstab / 

Boost verkürzt sich die Aufwärmphase des Wassers. 

Bitte beachten Sie, dass die Aktivierung zu einem höheren 
Energieverbrauch führen kann.

33

34

Wassertemperatur
E-Heizstab / Boost

INFOINFO
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Durch Berühren des Buttons Temperatur E-Heizstab / 
Boost stellen Sie die Wassertemperatur ein, bis zu der der
E-Heizstab / Boost parallel zur Wärmepumpe mitheizen 
soll. 

Durch Berühren des Buttons Soll können Sie die ge-
wünschte Temperatur mit den Icons + oder – einstellen. 
Bestätigen Sie die gewünschte Solltemperatur mit OK.

Durch Berühren des Buttons Betrieb wählen Sie die 
Betriebsart Ihrer Trinkwarmwasser-Wärmepumpe T300 3.0. 

Sie können wählen zwischen den Betriebsarten 
•  An (System arbeitet automatisch)
•   Aus (Anlage wird abgeschaltet, das Lüftungssystem 

bleibt davon unberührt)
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Durch Berühren des Buttons Fehlerliste erhalten Sie 
Informationen zu gespeicherten Fehlermeldungen.

Zur Reinigung des Displays empfi ehlt es sich die 
Display-Sperre zu aktivieren um unerwünschte 
Einstellungen zu vermeiden. 

Bei Berühren des Icons ist das Display für 60 Sekunden vor 
unerwünschter Bedienung geschützt.

I.  DisplaysperreH.  Einstellung Warmwasser

Temperatur E-Heizstab / Boost

Betrieb

Fehlerliste

Durch Berühren des Buttons Dauer Intensivlüftung
können Sie die Zeit einstellen, in der die Anlage mit maxi-
maler Lüftungsstufe arbeiten soll.

Dies kann z.B. während eines Kochvorganges sinnvoll 
sein. Die Zeit lässt sich wie gewohnt mit den Icons + oder 
– bis zu maximal 120 Min. einstellen. Nach Auswahl der 
Dauer bestätigen Sie mit dem Button OK.

Durch Berühren des Buttons Grenzwert CO2 stellen Sie 
den oberen Wert der maximalen CO2 -Belastung ein.

Übersteigt der gemessene Wert den Grenzwert, erhöht 
Ihre Anlage automatisch die Luftwechselrate, bis der 
eingestellte Grenzwert wieder unterschritten ist. 

Die Schadwirkung auf Tier und Mensch beruht 
nicht nur auf der Verdrängung des Sauerstoff es 

in der Luft. Die DIN EN 13779 teilt die Raumluft je nach 
Kohlenstoff dioxid-Konzentration in vier Qualitätsstufen 
ein. Bei Werten unter 800 ppm gilt die Raumluftqualität 
als gut, Werte zwischen 800 und 1000 ppm (0,08 bis 0,1 
Vol.-%) gelten als mittel, Werte von 1000 bis 1400 ppm 
als mäßige Qualität. Bei Werten über 1400 ppm gilt die 
Raumluftqualität als niedrig.

Die Folge: Müdigkeit, Konzentrationsschwäche, Schwindel, 
Kopfschmerz, Atemnot.

Durch Berühren des Buttons Einstellungen
gelangen Sie in das Konfi gurationsmenü.

Folgende Menüpunkte werden angezeigt:
Dauer Intensivlüftung, Grenzwert CO2, Grenzwert Feuchte,
Filter, Fehler quittieren, Geräteneustart, Installateurmenü.

Während der Dauer der Intensivlüftung ist 
in den Betriebsarten Winter / Sommer keine 
Auswahl der Lüftungsstufen möglich.

J.  Einstellungen

37

38

39

Dauer Intensivlüftung

Grenzwert CO2

INFOINFO

INFOINFO
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Durch Berühren des Buttons Grenzwert Feuchte stellen 
Sie den unteren Grenzwert der relativen Luftfeuchte ein. 

Unterschreitet der aktuelle Wert diesen Grenzwert, redu-
ziert Ihre Anlage automatisch die Luftwechselrate, bis der 
eingestellte Grenzwert wieder erreicht ist.

Durch Berühren des Buttons Fehler quittieren können Sie 
anstehende Fehler quittieren. 

Durch Berühren des Buttons OK wird der Fehler quittiert.

Durch Berühren des Buttons Filter können Sie jederzeit 
einen Filterwechsel durchführen.

Durch Berühren des Buttons OK wird das System abge-
schaltet. Jetzt können die Filter gewechselt werden.

Abhängig von der Feuchteproduktion im 
Gebäude können die tatsächlichen Werte von 

den eingestellten Werten abweichen. Es können bis  
zu 5 CO2 - und Feuchtesensoren angeschlossen werden.
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J.  Einstellungen

Grenzwert Feuchte

Filter

Fehler quittieren

INFOINFO

Durch Berühren des Abwärtspfeils scrollen Sie 
nach unten zu den weiteren Buttons Geräteneu-
start, Installateurmenü und Sprache. Um zum 
Anfang des Menüs zurückzukommen, berühren 
Sie den Aufwärtspfeil.

Durch Berühren des Buttons Installateurmenü gelangen 
Sie in die Grundeinstellungen Ihrer Anlage.

In bestimmten Fällen kann es notwendig sein, einen 
Anlagen-Neustart durchzuführen.

Diesen starten Sie durch Berühren des Buttons 
Geräteneustart.

Nach der Bestätigung durch OK startet die Anlage mit 
der Meldung Initialisierung automatisch in der zuletzt 
eingestellten Betriebsart neu.

Durch Berühren des Buttons Sprache können Sie die 
Menüsprache auswählen.
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Die Menüpunkte „Einregulierung“ und 
„Werkseinstellung speichern“ sind für 

Servicetechniker der Fa. Zimmermann vorgesehen. Diese 
Menüpunkte sind passwortgeschützt.
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Geräteneustart

Installateurmenü

Sprache

INFOINFO
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In der Anlage befi nden sich je ein Abluft- und ein Zuluft-
fi lter. Diese befi nden sich in Einschüben hinter den beiden 
Abdeckungen an der Vorderseite der  PROXON-Geräte. 
Beide Filter müssen ca. halbjährlich gewechselt werden.

K.  Filterwechsel Zentralgerät

 Auf der Abluftseite ist grundsätzlich ein  
M5/ePM10-Filter installiert. Auf der Frischluft-

seite ist entweder ein M5/ePM10-Filter oder ein F7/epM1-
Filter (Feinstaubfi lter) installiert. Allergikern empfehlen 
wir den Einsatz des Feinstaubfi lters. 

Auf Wunsch kann zusätzlich ein Geruchsfi lter (Granusorb) 
eingesetzt werden, um Gerüche der Außenluft zu neut-
ralisieren (der Filter wird direkt vor dem Wärmetauscher 
platziert). 

Die Filter können Sie unter kontakt@proxon.de oder im 
Online-Shop proxon.de/shop bestellen.

   Ziehen Sie die  
   Filtereinschübe
    nach vorne
   heraus. 
   Tauschen Sie
   die Filter aus 
   und entsorgen
   die verschmutz-
   ten Filter im
   Hausmüll. 
   Achten Sie bitte
   beim Einsetzen
   der Filter darauf,
   dass bei M5/
   ePM10-Filtern 
der Pfeil jeweils nach innen zeigt. Nach dem Filterwechsel 
schieben Sie die Einschübe wieder hinein und arretieren 
die Abdeckkappen mit einer viertel Umdrehung nach rechts.

Die Abdeckkappen in der Front des Gerätes lassen sich 
durch eine viertel Drehung nach links lösen und heraus-
ziehen.

Wird der Gerätefi lter nicht gewechselt, erscheint auf dem 
Display permanent ein Warnhinweis.

Die Anlage läuft jedoch weiter.
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Bestätigen Sie den Filterwechsel mit dem Button OK
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INFOINFO

Die Nebenbedienpanels sind über einen integrierten 
Datenbus mit dem zentralen Volltouch-Display verbunden.

Mit ihnen lassen sich die zentral voreingestellten Wärme-
werte der einzelnen Räume unabhängig und individuell 
verändern.

Die Nebenbedien-Panels werden in den Wohnräumen 
platziert (nicht in Bad/WC).

L.  Nebenbedienpanels

52

Das Panel verfügt über folgende Eingabe- bzw. 
Anzeigekomponenten:

1 Anheben der Raumtemperatur in 1°C Schritten

2 Reduzieren der Raumtemperatur in 1°C Schritten

3   Anzeige des angewählten Sollwertes durch LED-
Leiste

4 Anzeige Wärmepumpenbetrieb*:

 Pulsieren - Grün =  Wärmepumpe aktiv - Heizen
  Pulsieren - Blau =  Wärmepumpe aktiv - Kühlen

* nur Haupt-, Nebenbedienteil

5 Powerbutton, Wärmelement freigeben
 Freigabe: LED leuchtet grün
 Betrieb:  LED pulsiert grün

 Hinweis:  Nach 30 sec. schalten die LED´s wieder 
in den Standby-Modus.

1

4

2

5

3
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Das Zentralgerät verfügt auf der Rückseite über einen 
zusätzlichen Luftstutzen, aus dem die Luft bei aktiver 
Luft-Luft-Wärmepumpe kühler ausströmt, als aus dem / 
den seitlichen  Zuluftanschluss/-anschlüssen.

M.  Schlafzimmerkaltluft

Schlafzimmerkaltluft automatisiert (im Verteilermodul)

M.1  Schlafzimmerkaltluft automatisiert
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Mit der automatisierten Schlafzimmerkaltluft wird der zu-
sätzliche Luftstutzen automatisch mit einer Motorklappe 
geöffnet oder geschlossen, wobei gleichzeitig eine weitere 
Klappe die Luftzuführung der zentralen Zuluft schließt 
bzw. öffnet. 

O.  FAQs

Wann und wie erfolgt der Filterwechsel? 
In der Anlage befinden sich je ein Abluft- und ein Zuluftfilter. 
Diese finden Sie in Einschüben hinter den beiden Abdeckun-
gen an der Vorderseite des PROXON-Zentralgerätes.  Beide 
müssen ca. halbjährlich gewechselt werden. Werden die 
Filter nach der Filterwechsel-Meldung (gelbe LED und 
Anzeige im Bedienfeld) nicht innerhalb von 3 Wochen ge-
wechselt, erscheint auf dem Display ein Warnhinweis. Das 
Hauptbedienpanel informiert Sie, wann der Filterwechsel 
fällig ist. Dort werden Sie auch Schritt für Schritt durch den 
Filterwechsel geführt.

Welche Filter können eingesetzt werden?
Auf der Abluftseite ist grundsätzlich ein M5/ePM10-Filter 
installiert. Auf der Frischluftseite ist entweder ein M5/
ePM10-Filter oder ein F7/ePM1-Filter (Feinstaubfilter) 
installiert. Allergikern empfehlen wir den Einsatz des 
Feinstaubfilters. Auf Wunsch kann zusätzlich ein Geruchs-
filter (Granusorb) eingesetzt werden, um Gerüche der 
Außenluft zu neutralisieren. Dieser wird im Gerät auf der 
Frischluftseite des Wärmetauschers platziert. 

Die Filter bestellen Sie einfach und bequem in unserem 
Online-Shop: http://www.zimmermann-lueftung.de/shop/

Die Filter sind gewechselt, welche sonstigen 
Wartungsarbeiten müssen durchgeführt 
werden?
Wir empfehlen eine Wartung alle 3 Jahre. 
Zur Vereinbarung eines Wartungstermins wenden Sie 
sich bitte an den PROXON Kundendienst unter 
kundendienst@proxon.de 

Was muss beim Betrieb eines Kamins be-
achtet werden? 
Wenn Sie beabsichtigen, einen Kamin/Ofen zu betreiben, 
muss dieser (wie im Neubau üblich) raumluftunabhängig 
betrieben werden. Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren 
Schornsteinfeger. Aus sicherheitsrelevanten Gründen 
wird Ihre Anlage grundsätzlich mit leichtem Überdruck 
einreguliert, außerdem sind die Ventilatoren drehzahl-
überwacht.
Zudem verfügt jedes PROXON-System über eine separate 
Betriebsart „Ofenbetrieb“ – dadurch wird die meist im 
Wohn-/Essbereich vorhandene Ofenwärme auch im 
restlichen Haus verteilt. 

Welche Betriebsart stelle ich bei der
FWT-Serie ein?
Wir empfehlen die Einstellung „Eco Komfort“. In diesem 
Modus kann die  Anlage bei Bedarf sowohl heizen als auch 
kühlen (wenn Kühlung vorhanden bzw. aktiviert). Der 
Luftwechsel innerhalb des Hauses wird zusätzlich über 
den optionalen CO2- / Feuchtesensor angepasst. Eine 
Tabelle über die Betriebsarten finden Sie auf Seite 8 oben.

Wie läuft die Anlage am effektivsten?
Ihr PROXON-System wurde exakt für Ihr Haus geplant, 
gebaut und justiert. Wir empfehlen, gleichmäßige Tempe-
raturen einzustellen (keine oder nur eine geringe Tempe-
raturabsenkung in der Nacht). Vermeiden Sie unnötigen 
Energieverlust über geöffnete Fenster. Betreiben Sie die 
Zirkulationspumpe der Trinkwarmwasser-Wärmepumpe 
T300 3.0 nur zu Zeiten tatsächlichen Bedarfes. Aktivieren 
Sie die Kühlfunktion (falls vorhanden) nur, wenn Sie diese 
wirklich in Anspruch nehmen möchten.

Wie wird im Sommer das Haus am besten 
kühl gehalten?
Extrem wichtig ist eine ausreichende Beschattung der 
Fensterflächen (von außen). 

•	 Wenn Ihr PROXON-System mit Kühlfunktion ausgestat	
	 tetist, läuft diese an heißen Tagen idealerweise perma-	
	 nent, um den größten Effekt zu erzielen. In der Nacht 	
	 wird eine Abkühlung durch den automatischen Som-
	 merbypass unterstützt – dabei wird die kühlere Außenl-
	 uft, ohne Wärmerückgewinnung, in das Haus geleitet.

•	 Sollte Ihr PROXON-System ohne Kühlfunktion ausge-
	 stattet sein, empfehlen wir folgende Einstellungen: 
	 - 	Morgens Intensivlüftung (Stufe 4)
	 - 	Tagsüber reduzierte Lüfterstufe (Stufe 1) 
		  bzw. Anlage aus
	 - 	In den Abendstunden Intensivlüftung (Stufe 4)
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P.  ServiceO.  FAQs

Wofür wird »Schlafzimmerkaltluft« 
verwendet?
Die Schlafzimmerkaltluft ist ein separater Kanal, mit dem 
im Heizfalle dem Schlafzimmer optional oder automatisch 
kühlere, nur durch die Vorwärmung vorerwärmte Luft 
dosiert zugeführt werden kann. So können in der Heiz-
periode in diesem Raum kühlere Temperaturen als in den 
übrigen Räumen erreicht werden. Die Einstellung erfolgt 
automatisch per Motor.

* �nur bei der FWT Frischluft-Wärmetechnik. Sofern 
vorhanden, kann auch ein zweiter Anschluss mit gleicher 
Funktion (für max. zwei weitere Räume) genutzt werden.

 

Wann ist welche Lüftungsstufe optimal?
Mit der Betriebsart „Eco Komfort“ wählt die Anlage die 
optimale Lüftungsstufe selbstständig.

In den Programmen „Sommer und Winter” sind 4 Lüf-
tungsstufen wählbar:

•	 Stufe 1: �Lüftung zum Feuchteschutz  
(unbewohntes Haus)

•	 Stufe 2: Reduzierte Lüftung 
•	 Stufe 3: Nennlüftung (Normalbetrieb)
•	 Stufe 4: Intensivlüftung

Darf die Anlage im Sommer ausgeschaltet 
werden?
Ja. Wir empfehlen jedoch nur eine stundenweise Abschal-
tung. Bitte achten Sie darauf, dass bei ausgeschaltetem 
Zentralgerät der hygienisch notwendige Luftwechsel über 
Fenster und Türen sichergestellt wird.

Was passiert bei ausgeschaltetem 
Zentralgerät mit der Trinkwarmwasser-
Wärmepumpe?
Die Trinkwarmwasser-Wärmepumpe arbeitet bei ausge-
schaltetem Zentralgerät vollkommen eigenständig.

Unsere Kundendienstmitarbeiter und die 
Zentrale sind von 

	 Montags bis Donnerstags
	 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

	 und 

	 Freitags 
	 von 08:00 Uhr bis 14:30 Uhr 

	 unter 

	 02 71 / 40 57 30-0 

	 zu erreichen.

Unter der NOTRUFDURCHWAHL 

	 02 71 / 40 57 30-27  

sind unsere entsprechenden Servicetechniker

	 Montags bis Donnerstags 
	 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

	 Freitags 
	 von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

	 und

	 Samstags und Sonntags 
	 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

	 zu erreichen.
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